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sinnlichen und geistigen Strebehs nichts anderes SINd als Fehlformen der
Liebe, WODei die 1' als Grundkrait 1m enschen angesehen WIrd. Der
erstie 'Te1l des €es handelt denn auch über die seelischen Kıräfte, en,
Erkennen und Wo len, 1mM 1eNSTe der lebe, bespricht d1ie Hauptformen der
l1ebe und enthält ein eigenes Kapitel Uuber „Imtegration VON es- un!
enschenliebe“ Im zweıten, 1M Hauptteil des Buches, nden WIr eine all-
seltige Deutung der ehlformen des Liebesstrebens _ unter den Überschrif-
ten Der Mensch unter der Herrschait der begehrlichen l1ebe, ehl-
formen der überwiegend geistugen lehe, Der Mensch unter der Herr-

der ambıva enten 1 des TOS Im etzten A'bschnitt lesen WI1Tr
Wertvolles Der die „Verhütung und Heilung Von Fehlentwicklungen der
Liebe.“ Eın ausIiührliches ersonen- un register erhöht die Brauch-
el d1eses moralpsychologischen Werkes

Schwaz (Tirol) Dr. Pax Leitner
Der rimaft der Liebe. Studie ber d1e Einordnung der Sexualmoral 1n

Bercker Ganzleinen 1.60
das Sittengesetz. Von us Adam Auflage. Keve aCT, But-

Die Schrift, die inzwischen mehrere Fremdsprachen übersetzt wurde,ist eute In lihnrem wesentlichen Anmliegen allgemein anerkannt. Das Deweist,
U, auch die nNnstruktion der Österreichischen Biıschofifskonferenz „De
et abusu matrimonli“ 18) Der Verfasser geht Von der Fes  ellung ddaß Ssich 1mM Laufe der ‚e1t das Schwergewicht ın der Rangordnung der Ge-
Dote einseitig auf das Sextum verschoben habe, und betont demgegenüber
den orrang der .Ottes- und ächstenliebe. Es leg ihm völlig ferne, die
eutung des e&botes abzuschwächen; wiıll ihm Ur den en
Platz esam der sSitt. ichen Ordnung ZUWEelSeN. Wegweiser 1St ihm 1ebel
VOTLr allem der urst der Scholastik, der Thomas VOoO  » Aquin.

Liınz a. Dr.  _ bernhumer
Brautunterricht. 1InNe Handreichung für den Seelsorger. Von OLr

SEr 2.70
Blieweis. (83.) Wiıen 1955, Seelsorger-Verlag Herder. }  —

Aus der Natur der ache un den kirchlichen estimmungen geht klar
hervor, daß der Seelsorger ZU  — ellung des sogenannten Taut- oder Ehe-
unterrichtes streng verpflichtet 1St. Man darif VO  . ihm elne Wunder erwar-
ten Aber bietet VIE Lach die einzige Gelegenheit, die Tautleu eln-
dringlich auf die sittlichen Forderungen der atholischen Ehe hinzuweisen,und ZW. einer Zeit, S1e dafür ehesten aufgeschlossen S1nNd.

Im letzten Jahrzehnt sSiınd mehrere brauchbare Behelfe erschıenen. Nun
meldet sSıch mit vorliegendem Werk der annte 1enNer Pfarrer
Wort, der seit langem, besonders auf dem ebiete der NEeV!  ereitung,pra.  1S' und liıterarisch atıg ist („Wagnis der Ehe*“ „Wir en ent-
ausı und beglückt!“). Die: Instruktion der Österreichischen Bischo{is-
konferenz „„Dre Uusu el abusu matrimonll“ welst ausdrückli darauf hin,daß der Brautunterricht nicht UZ ausfa len art 41) Der NıW
Pfarrer Blieweis’ ist Qaut Dis Stunden erechne‘ un geht ın einer sehr
zeitnahen un ansprechenden autft alle Fragen und Probleme ein,; die
für die Ehe heute VOoO  e} Bedeutung sSind. Hier SINd auch Dıinge besprochen,die anderswo vergeblich sucht Den Abschluß en kurzer L=-
lick über eini1ge wesentliche Wahrheiten UNSETES Glaubens Dem SeelsorgerWIrd wirklich 1Ne wıl kommene un Drauch bare Handreichung für d1ie
Erfüllung einer schweren und eute doppelt verantwortungsvollen Aufgabegeboten

LAINZ Dr Obernhumer
Missae Defunctorum. Ex issalji Romano desumptae. ccedit 1LUSsolutionis DTO Defunctis Rıtuali Romano Edit1io decima quarta juxta.U’ypicam Ratisbonae, Sumptibus et YyDP1IS Friderici Pustet. ; Leinwand, Rot-
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schnitt 2!  — Goldschnitt Z  — Leder, Rotschnitt 6'  — Gold-
scChnN1ıtt

Preces ante et DOost Missam. Aliaeque Orationes Sacerdotibus uti 1ssımae.  a
Editio decima quin' Ratisbonae, Sumpt1ibus 'T’'yp1ıs Frideriei ustie
Leinwand, Rotschnitt 9.90, Nı 7'_-‚ Leder, Rotschnitt

E Goldschnitt 15.50
1CcC1UmM Darvumı Beatae Virginis Kleines Marianisches Offi-

ZIUMm. Editio amplıor rwelterte usgabe. Herausgegeben VOINN Augustin
Ratisbonae, umpt1bus T1deTrT1C1 ustet sens Ver-

lag Friedrich ustie Leinwand, Rotschnitt 9.50; 5 otschnitt
E Goldschnitt

Die vorliegende Neuausgabe der „ M S m“ stimmt
mi1t der 1010 sextia POSt IT’ypıcam CAes 1S:; KRKomanum, dıe September
1952 VO!  $ der Ritenkongregation approbiert wurde, überein. DIie durch die
Konstitution „Christus Dominus“ VO' Janner 1953 Dedingte Rubriken-
anderung ist relits berücksichtigt ben Unterbrechung der Messen

Allerseelentage ist die utL1l0ON mıit Wasser erlau Die usga 1STt
durch das Generaldekret über die Ritenvereinfachung Marz 1955
keineswegs rholt Es ergeben S1ıch NUr gerin  ige Änderungen bezüg-

der anl der Tatlonen und der Verpflichtung ZUIN Beten des Dıes 1Tae.
Das Missale zeichnet sich urch einen schönen, sehr laren Druck Aaus.

M1ıssam“. Das hand ıche Büchlein enthält außer der raeparatıio antie
Ziu egrüßen ist die euaus£a der PF eCes a Le ei DOST

Missam un der Tatlarum aCct1lo pOosSt Mıssam viele andere ete,
auch für die Besuchung des Allerheiligsten, ferner die L1iıtanelen. (;e-

Senu den alteren Ausgaben ist manches geändert oder umgestellt. Auch
die oIifiziellen Berichtigungen sind bereıts erücksichtigt. SO wird die
„Oratio Ambrosii PISCOD1“ Jetz einfach als „Orat1o Sacerdaotis ante
Missam“ bezeichnet. Nnstatt „Oratı1o _ Bonaventurae“ el jetz 11U.  —

„Allıa Oratıio usdrücklich werdien diıe Ablaßverleihungen vermerkt, und
ZW. unter Hinzufügung der Nummer der amtlichen Ablaßsammlung 9  ncChi-
rıdion Indulgentiarum“

Die NEUE lateinisch-deutfsche Ausgabe des „Kleinen Marlıanl-
SCHNeEen O  1210 MS die VO  - ugustin Bea besorgt wurde, ist
wesentlich eı weıitert und schließt sıch SO das Kirchenjahr Sie
bietet Iür die verschiedenen Zeiten eigene ex Dazu kommen die
Eigentexte IUr DEesSsoOoNdere Tage DIie Übersetzung der NeEUEN Psalmen ist dem
„Deutschen Psa. VO:  5 OMAaNO0 Guardini entitnommMen.

Dr ObernhumerLinz
Officium arvum Beatae Marıae irginis Die kleinen Tagzeiten Unserer

Lieben TauU. Lateinisch und deutsch, kurzer Erklärung. Auflage.
Paderborn 1952, Verlag Ferdinand öning GeDb. 390

Officium defunctorum. Choramt für die Abgestorbenen. Lateinisch und
deutsch uflage. Paderborn 1952, erlag Ferdinand öning.
TOSI 1.80, geb 2.60

Ziemlich viele Ordensgemeinschaften benützen auch dem Ersche1l-
Len des „  1cı1ıum divyvinum“ Seckauer Brevler) weiliter althergebrachte
Marıanische Oifizıium Fuür ese Gemeinschaften LSt dieses Offizium ebenso
W1e das Totenoifizium ın Auflage erschienen. Die deutsche Über-
SetzZUNg, die dem ateinischen ext die ‚e1te gestellt ist, ermöglicht auch
eın eten iın der Muttersprache. Frei ich sollte die Übersetzung etiwas
üssiger und rhythmischer SEe1IN.

Der deutsche Untertitel für das „Offic1um efunctorum“ „Chofamt für
die Abgestorbenen“ ist irreführend und soll wohl eiwa heißen 95  org
für die oten“ Ausstatiung und Eınband SOW1E Papierqualität, inge, die
für Bücher ZU. äg]lı  en ebrauch besonders wichtig Sind, sSiınd UuSge-
zeichnet

Linz-Urfahr Hermann Kronstelilner


